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die Welt nur verschieden interpre­
tiert; es kömmt drauf an, sie zu ver­
ändern.“ (Marx, MEW, 3, S. 7) In 
dieser These von K. Marx ist die 
aktive Rolle der neuen P. in konzen­
trierter Fo-m zum Ausdruck gebracht. 
Die marxistisch-leninistische P. er­
füllt ihre Aufgabe der umfassenden 
Orientierung des Denkens, Handelns 
und Verhaltens der Menschen in der 
sozialistischen Gesellschaft vor allem 
in drei Richtungen: In wissenschaft­
lich-theoretischer Hinsicht verarbeitet 
sie die Resultate der Wissenschaften 
philosophisch, integriert sie in die 
philosophische Weltanschauung und 
gibt den Wissenschaften eine dialek­
tisch-materialistische und historisch­
materialistische weltanschauliche, me­
thodische und erkenntnistheoretische 
Grundlage; in politisch-ideologischer 
Hinsicht begründet sie die Notwen­
digkeit der revolutionären Umgestal­
tung der Welt durch die Arbeiter­
klasse vermittels des politischen 
Kampfes, gibt der —> Politik, der 
marxistisch-leninistischen Partei durch 
die Erkenntnis der allgemeinen Ge­
setzmäßigkeiten und Triebkräfte der 
gesellschaftlichen Entwicklung eine 
feste theoretische Grundlage und in 
Gestalt der materialistischen Dialek­
tik ein methodisches Instrument, ent­
wickelt und verteidigt die —»• Ideo­
logie der Arbeiterklasse gegen die 
bürgerliche Ideologie; in ethisch-er­
zieherischer Hinsicht entwickelt und 
festigt sie bei den Mitgliedern der 
sozialistischen Gesellschaft soziali­
stische Überzeugungen, eine soziali­
stische Gesinnung und Lebenshaltung 
und wirkt so bei der Formung mög­
lichst allseitig gebildeter und entwik- 
kelter Persönlichkeiten mit, die sich 
aktiv an der weiteren Gestaltung der 
entwickelten sozialistischen Gesell­
schaft beteiligen. Der marxistisch- 
leninistischen Philosophie erwachsen 
in der gegenwärtigen Etappe der Ge­
staltung der entwickelten sozialisti­
schen Gesellschaft in der DDR be­
deutende Aufgaben aus den Beschlüs­
sen des IX. Parteitages der SED. In

engem Zusammenwirken mit den 
marxistisch-leninistischen Gesell­
schaftswissenschaften muß sie sich als 
theoretisches und politisch-ideologi­
sches Instrument der Arbeiterklasse 
und ihrer revolutionären Kampfpar­
tei bei der weiteren Gestaltung der 
entwickelten sozialistischen Gesell­
schaft sowie in der Auseinanderset­
zung mit dem Imperialismus und der 
bürgerlichen Ideologie bewähren und 
ihren spezifischen Beitrag leisten zu 
der im Programm der SED formu­
lierten Aufgabe, Gesetzmäßigkeiten 
und Erfordernisse der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft und des 
allmählichen Übergangs zum Kom­
munismus in allen Bereichen der Ge­
sellschaft zu erforschen sowie die 
Auseinandersetzung mit dem Anti­
kommunismus und Antisowjetismus, 
dem Nationalismus sowie mit re­
formistischen und ultralinken Theo­
rien zu führen. Indem die mar­
xistisch-leninistische P. im Zusam­
menwirken mit der politischen Öko­
nomie und dem wissenschaftlichen 
Kommunismus diese weltanschau­
lichen Aufgaben erfüllt, durchdringt 
sie in wachsendem Maße alle Le­
bensbereiche der sozialistischen Ge­
sellschaft und wirkt als theoretisches 
Instrument zur Erkenntnis und zur 
praktischen Umgestaltung der Welt.
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Pionierorganisation „Ernst Thäl­
mann": einheitliche sozialistische
Massenorganisation der Kinder der 
DDR. In ihr sind auf freiwilliger 
Grundlage die Mädchen und Jungen 
der 1.-7. Klassen organisiert. Die P. 
ist aus den Ende 1945 entstandenen 
Gruppen der Kinderlandbewegung 
und der 1947 gebildeten Kinderver­
einigung der FDJ als selbständige 
politische Organisation der Kinder 
hervorgegangen; am 13. 12. 1948 
wurde sie als Verband der Jungen 
Pioniere von der —► Freien Deut­
schen Jugend gegründet. In Anerken­
nung ihrer Verdienste bei der Ent-


